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Hochkarätig besetztes Flipperturnier in Neu-Ulm 

Wo sind sie geblieben? Die bunten, klackernden Flipperautomaten sind aus den meisten Kneipen verschwunden. Zu groß, zu laut und zu teuer im Unterhalt sind die 
Argumente. Jedoch hat sich eine immer größer werdende Sammlergemeinschaft diesem Kulturobjekt angenommen. In unregelmäßigen Abständen trifft man sich und 
tauscht Erfahrungen aus, oder misst seine Spielstärke in Turnieren. Die Pinballcenter GbR veranstaltet in Neu-Ulm am kommenden Samstag ein geschlossenes 
Turnier, an dem auch der amtierende Deutsche Meister im Flippern teilnimmt.

Es begann, wie so oft, als Hobby. Im April 2008 gründeten Marco Knauer und Holger Exner die Pinballcenter GbR. Über einen Internetshop bietet das Unternehmen 
Flipper-Ersatzteile an, die weltweit vertrieben und größtenteils selbst produziert werden. Die Noflix-LEDs von Pinballcenter lösen in den Automaten die herkömmlichen 
Glühbirnchen ab. Sie senken den Energieverbrauch, entwickeln aber auch deutlich weniger Hitze, die bei den teils empfindlichen Geräten Schäden verursachen kann. 
Aufgrund steigender Nachfrage wurde Mitte 2009 ein Mitarbeiter für den Reparaturservice eingestellt. So können die Geräte beim Kunden zuhause wieder in Gang 
gebracht werden. Für aufwändigere Arbeiten mietete Pinballcenter dann bald in Neu-Ulm die „Garage“ an, die neben einer kleinen Werkstatt Platz für vierzig 
Flipperautomaten bietet.

Hier treffen sich Freunde der Szene zu Spielabenden. Erstmals wird in Neu-Ulm  nun ein großes Turnier veranstaltet, an dem auch Michael Spiegel, der amtierende 
Deutsche Meister, antreten wird. Neben weiteren hochkarätigen Spielern findet sich auch Martin Pfeifer, der neben der Deutschen Meisterschaft auch den Titel des 
Europameisters im Jahr 2006 für sich gewinnen konnte. Am 18.10.2006 spielte Martin Pfeifer sogar gegen Stefan Raab in der Sendung „TV total“. Beim Neu-Ulmer 
Turnier liegt aber der Blick nicht nur auf den Topspielern. Auch Anfänger werden ihren Spaß am Turnier haben, da beim gespielten Turniermodus ein vorzeitiges 
Ausscheiden nicht möglich ist. Gespielt wird in sich ständig wechselnden Gruppen an den verschiedenen Flippern. Die stärksten Vier aus der Vorrunde ermitteln in 
einem Finalspiel den Sieger der „1st Pinballcenter Garage Battle“. Die Ergebnisse des Turniers gehen in die Flipper-Weltrangliste ein, die inzwischen mehr als 6000 
Spieler erfasst hat.

Auf nostalgischen Geräten, Flipper verschiedener Generationen wird das Turnier ausgetragen. Es handelt sich um teils sehr seltene Sammlerobjekte, die aufwändig 
restauriert worden sind. Neben Klassikern wie „The Addams Family“ oder „Indiana Jones“ finden sich extrem seltene Geräte wie den „Touchdown“ der Firma Gottlieb 
aus dem Jahr 1984, von dem es weltweit nur noch eine Handvoll geben dürfte. Auch ein „Banzai Run“, der einzig produzierte Flipper mit einem zweiten, senkrechten 
Spielfeld, steht in der Pinballcenter Garage. Die elektromechanischen Flipper mit Zählwerk und Relaissteuerung sprechen vor allem die etwas älteren Spieler an, die 
damit oft Erinnerungen aus der Jugendzeit verbinden. 

Interessenten, die eine kleine Zeitreise machen möchten, können Ihre Events in der Pinballcenter Garage veranstalten. Ob für Firmen oder Vereine, für Geburtstage 
oder einfach nur Partys können die Räumlichkeiten gemietet werden. Auch das Catering wird von Pinballcenter bei Bedarf organisiert. 


